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Liebe KIWOGO Freunde klein und 
groß, in der Kirche war in den 
letzten Wochen viel los. Stellt 
euch vor, bei mir ist eine Blüte von 
Woche zu Woche gewachsen. 	 

Ich habe das erste Blütenblatt ent-
deckt, als ganz viele Kinder in der 
Krypta über die FASTENZEIT zu spre-
chen begonnen haben.
Dann wuchs das nächste Blütenblatt, 
als ganz viele Kinder von POST FÜR 
GOTT gesprochen haben. Ich habe 
gleich eine Nachricht an ihn 
geschickt und mich für die vielen 
Menschen bedankt, welche immer 
wieder in die Kirche kommen. Stellt 
euch vor, das dritte Blatt wuchs, als 
die Kinder erforschten, wofür wir 
WASSER brauchen. Mit einer kleinen 
Geschichte durften sie sogar spiele-
risch Orte mit Wasser besuchen. Das 
war lustig!! Auch die Helfer von 
Karol, die MINISTRANTEN, ließen 

am vierten Sonntag ein Blütenblatt 
wachsen. 
Genial, was die alles können!
Viele kleine Töne hörte ich beim 
nächsten Blütenblatt, während die 
ERSTKOMMUNIONSKINDER mit 
einer feinen Melodie in die Kirche 
kamen. Ich glaube, jeder von ihnen 
ist „ Ein Ton in Gottes Melodie“. Als 
das letzte Blütenblatt auftauchte, war 
keiner in der Krypta. Schade! Dafür 
hab ich viele Kinder im Kindergarten 
entdeckt, wo ein Esel von Jesus‘  
Einzug nach Jerusalem und dessen 
schweren Weg, dem KREUZWEG, 
erzählt hat. Am Karsamstag wurde 
schließlich die Mitte der Blume mit 
dem Blütenstaub ergänzt, denn man 
erzählte, JESUS SEI AUFERSTAN-
DEN!!!
Ich entdecke Jesus immer wieder in 
den Menschen, die ich in der Kirche 
treffe, schön ist das!!!
Bis demnächst eure CÄCILIA
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Aus dem Evangelium leben ...

Nicht beirren lassen!   
Mt.6, 28

Auf der Suche nach einem geeig-
neten Gedanken für diese Kolum-
ne, wühlte ich letzte Woche wieder 
einmal in allen möglichen Texten 
und Büchern papierener und auch 
elektronischer Art: Ausgehend von 
einem Grundgedanken, wie z.B. 
„Taufe mit Wasser“, lese ich christ-
liche, oder natürlich auch katho-
lisch orientierte Texte, Lexika und 
historische Werke, wie die 
„Geschichte der Juden“ (H. Graetz 
1875), um etwa Johannes den 
Täufer oder ähnliche, mein Thema 
tangierende, Personen und deren 
Aussagen in Betracht zu ziehen.
Dann suche ich als nächsten Schritt 
eine Verbindung zwischen dem 
religiösen Gedanken, bzw. Thema 
mit meinem ganz persönlichen All-
tag, mit Situationen aus dem heu-
tigen, „modernen“ Leben. Und das 
erweist sich oft als der am meisten 
frustrierende Teil meiner Recher-
che, denn unsere „moderne“ Welt 
ist leider voll von Negativem, 
Ablehnendem, Zynischem, Gewinn-
orientiertem, Selbstherrlichem 
(diese Aufzählung ist leider weiter 
fortsetzbar…). Ich werde in diesem 
Stadium meiner Schreibarbeit 
regelmäßig gedanklich aus der 
Bahn geworfen und zweifle unwei-
gerlich ganz generell am „Fortbe-
stand des Menschen“ …
Doch der Rettungsanker, der mich 
vor einer Depression bewahrt, ist 
der Umstand, dass ich nicht der 
einzige Mensch mit christlich ori-
entierten Wertvorstellungen in 
einer Welt voller vermeintlich 
Andersdenkender bin, sondern 
dass sich unsere Gesellschaft 
lediglich häufiger von den Mas-
senmedien widerspruchslos beein-
flussen lässt und seltener von selbst 
gemachten Erfahrungen. Am Ende 
meiner Suche entsteht hier heute 
also kein ausformulierter Gedan-
ke, sondern „nur“ ein Plädoyer für 
die Bildung unserer eigenen Mei-
nung, hervorgehend aus möglichst 
vielen, direkten Diskussionen, 
gefestigt durch ausreichendes 
Nachdenken in aller Ruhe. 

Christian Kraus
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Getauft wurden: 
Dr. Phil. Sophie Müllner, David Felix Schöpf, Oscar Valentin Pokorny    
Verstorben sind: 

Johann Misar, Franz Misar, Erika Baumann, Gertrud Storch, Norbert 
Regler, Hedi Ostrawsky, Edith Zajicek, Sonja Madner, Rosa Lukasch, 
Ernestine Barndl, Leonhard Pichler, Helene Müllner, Kornelia Müller, 
Otfried Kalsner, Norbert Kienzl, Maria Schermann, Leo Schachlhuber, 
Rudolf Toth, Siegfried Zehetner, Elisabeth Kienast, Martha Tribl,  
Gertrude Turnwald, Hedwig Fleischer, Dr. Walter Löhnert, Alfred Knoll
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Liebe Hetzendorferinnen 
und Hetzendorfer! 

Pfarre und Demokratie

Liebe Pfarrmitglieder, ich bin über-
zeugt, dass eine gesunde Pfarrge-
meinde die Basis eines demokrati-
schen Soziallebens ist. Eine alte 
demokratische Regel besagt, dass die 
Demokratie dort entsteht, wo das 
„Volk unter Gott“ lebt und wirkt, denn 
trotz jeglicher Unterschiede sind wir 
bei der Eucharistie alle gleich, weil wir 
miteinander Gott loben und preisen.

Bestandteil der Demokratie ist auch 
die Fähigkeit zur Vertretung. Eine 
Gemeinde lebt, wenn sie sich selbst 
vertreten kann, wenn sie Entscheidun-
gen über die eigenen Pastoralziele 
und Finanzen treffen darf. Die 
gewählten Mitglieder von PGR und 
VVR bilden eine klare Vertretung der 
Pfarrgemeinde Hetzendorf und han-
deln in ihrem Namen. All das funktio-
nierte bisher tadellos, auch mit Span-
nungen oder Meinungsunterschieden.

Ein nächstes Element der Demokratie 
ist der Generationszusammenhang. 
Viele Pfarrmitglieder üben ihre Tätig-
keit ehrenamtlich aus, weil ihre Eltern 
es so gemacht haben und so wollen 
sie dieses Engagement ihren Kindern 
(Enkelkindern) auch weitervermitteln. 
Der Blick nach hinten und nach vorne 
umfasst eine größere Gemeinde als 
die gegenwärtige und macht dadurch 
die Basis der Demokratie noch breiter.

Die erwähnten demokratischen Struk-
turen, die eine lokale Kultur herausbil-
den, stehen allerdings in einem Span-
nungsfeld mit der größeren 
Machtstruktur unserer Erzdiözese. 
Diese große Struktur bleibt im Diöze-
sanprozess erhalten, die demokrati-
sche Basis der Gemeinden jedoch 
scheint einen großen Preis zahlen zu 
müssen. Ich möchte Sie daher alle 
einladen, weiterhin eine demokrati-
sche Basis der Kirche zu bilden und zu 
unterstützen. Unentbehrlich dafür ist 
die eigene Eucharistie, die eigene Ver-
tretung, das Gefühl, die Zukunft der 
Gemeinde gestalten zu dürfen und 
eine lokale Tradition, die nicht zu kurz 
kommen darf, auch wenn sich die 
Gläubigen als Mitglieder der Diöze-
san-, ja, der Weltkirche verstehen. 

Ihr Pfarrer Karol Giedrojc

Einladung zu einem Vortrag von
Prof. Karl-R. Essmann
500 Jahre Martin Luther

und die Evangelische Kirche
Dienstag, 3. 10. 2017, 19.30 im Pfarrsaal 

Großes Konzert mit Siegfried Fietz,  
dem Komponisten, Produzenten und Bildhauer

„Franziskus - ein Heiliger und ein Papst“
Freitag 29. 9. 2017, 19.00 Rosenkranzkirche

Er schrieb die Musik zu dem Text von Dietrich  
Bonhoeffer „Von guten Mächten wunderbar gebor-
gen“ und viele andere Lieder, die seit Jahrzehnten  
sein Publikum ins Herz treffen. Siegfried Fietz arbei-
tet mit verschiedenen Musikerlegenden zusammen, 
gestaltet aufwändige Studioprojekte, setzt sich für 
Hilfsprojekte ein und gibt Kinderkonzerte. Das Kon-
zert findet gemeinsam mit Gerhard Barth in der Ro-
senkranzkirche statt. Um Spenden wird gebeten.



PfarrkinderGARTEN

Jeden Mittwoch treffen wir „Eisfanten“ (=Eisbären und Ele-
fanten) uns und verbringen eine Stunde miteinander, welche 
immer viel zu schnell endet. In dieser Zeit werden wichtige The-
men besprochen, altbekannte Spiele gespielt und neue Ideen von 
den Kindern eingebracht.  Ich probiere immer wieder eine Stunde 
zu gestalten, in der wir basteln. Meistens sind meine Vorschläge 
aber viel zu „fad“ und „uncool“, wodurch das Programm dann oft 
spontan geändert wird ☺
Das Highlight des Jahres, das Jungscharlager, steht uns noch bevor 
und wir können es kaum erwarten, endlich dort zu sein. Das Thema 
dieses Lagers ist besonders toll und wird sicher allen gut gefallen ☺ 
						      Sophie Raeser

SEITE 4

UNSERE JUNGSCHARSTUNDE 

Im Garten unseres Kindergartens wachsen und blühen 
nicht nur schöne Pflanzen und Kräuter, sondern vor 
allem all unsere Kindergartenkinder (und natürlich auch 
HORTKINDER ☺). Sie probieren vieles aus, sammeln zahlreiche 
Erfahrungen und werden so jeden Tag ein Stückchen „größer“.

Fahren mit den Fahrzeu-
gen, schaukeln, klettern, 
balancieren, auf Becher-
stelzen gehen, Kochen mit 
Gatsch, Steinen, Gras, Fuß-
ballspielen, Baumstämme 
tragen, rollen und damit 
bauen, laufen, sich verstec-
ken, die Wiese zusammen 
rechen, im Rindenmulch 
kehren, im Sand bauen 
und graben, den Tastpar-
cours erkunden, Himbee-
ren oder Kräuter naschen 
und pflegen, Pflanzen gie-
ßen, Spielpartner suchen, 
Spielzeug abwechseln, im 

Sommer pritscheln und vieles, vieles mehr…

Unser Garten ist ein großer Lern-Raum, den die Kindergar-
ten- und Hortkinder bei jedem Wetter bespielen und dabei 
wachsen. Die vielen Klettergeräte und diversen Spielmateri-
alien, sowie zahlreiche Fahrzeuge warten täglich darauf, 
ausprobiert und benützt zu werden! Für uns Pädagoginnen 
und Assistentinnen ist es eine tägliche Freude, ALLEN beim 
Wachsen und Blühen zuzuschauen und sie zu pflegen…
Katharina Schwarz - Steinklammer				  
(Sonder- und Heilpädagogin)

PFARRKINDERGARTEN & HORT
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Einige der bisher mitgestaltenden 
Mütter und Väter sind mit ihren Kin-
dern bereits aus dem „KiWoGo-Alter“ 
sprichwörtlich herausgewachsen und 
daher freuen sich Marina und ihr 
Team über Eltern, die mit Texten und 
Musik Kinderwortgottesdienste gestal-

ten möchten. Am Anfang auch gerne 
gemeinsam mit einer erfahrenen Lei-
terin. Bitte melden Sie sich bei Frau 
Sieber im Pfarrbüro (buero@pfarre-
hetzendorf.at) oder kommen Sie in 
einem KiWoGo oder im Pfarrcafe ins 
Gespräch mit uns.

Unser KiWoGo-Team  
sucht wieder Verstärkung! 
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DER NEUE HETZENDORFER 
PFARRGEMEINDERAT
Am 19. März 2017 wurden, wie in allen anderen Pfarren Österreichs auch, die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates (PGR) und des Vermögensverwaltungsrates (VVR) für die nächsten fünf  
Jahre von den Gemeindemitgliedern gewählt. Das wurde in Form einer offiziellen Wahl 
durchgeführt, die von einem eigenständigen Wahlvorstand streng nach den Vorgaben der 
PGR-Wahlordnung der katholischen Kirche Österreichs umgesetzt und kontrolliert wurde. 
Vielen Dank an dieser Stelle an alle helfenden Hände!

Damit unsere Pfarre weiterhin so lebendig bleibt, vielleicht 
noch an Lebendigkeit durch neue Ideen gewinnt, braucht 
der PGR Sie/Dich! Wir laden herzlich ein, je nach Möglich-
keit mitzuarbeiten, zu unterstützen, Ideen und Anregungen 
einzubringen. Wir freuen uns auf ein gutes gemeinsames 
miteinander Arbeiten, Diskutieren, Feiern!

Dazu ein persönlicher Kommentar eines 	 
Pfarrgemeinderates:

Die Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für die kom-
menden fünf Jahre Mitarbeit und Mitgestaltung in der Pfar-
re zur Verfügung stellen, sind ausschließlich ehrenamtlich 
tätig. Das heißt, sie investieren viel Zeit, Energie und Ideen 
in die lebendige Pfarrgemeinde Hetzendorf. Leider sehen 
viele aktive Gemeindemitglieder in dieser Sache eher 
besorgt in die nahe Zukunft, denn das diözesane Projekt 
„PfarreNEU“ bedeutet für die ehrenamtlich tätigen Aktiven 
definitiv ein Mehr an Terminen durch Sitzungen und auch 
ein Mehr an Verantwortung für die in einer geplanten 
„PfarreNEU“ dann angeschlossenen Pfarren.

Daher ist es in Hetzendorf seit einigen Jahren das feste 
Bestreben, als rechtlich eigenständige Pfarre Hetzendorf 
bestehen zu bleiben. Nicht zuletzt auch damit die befürch-
tete Überforderung der freiwillig und unentgeltlich mitar-
beitenden Gemeindemitglieder nicht womöglich deren 
Aufgeben oder sogar ihren Rückzug aus den so wichtigen 
Gremien wie Pfarrgemeinderat und Vermögensverwal-
tungsrat bewirkt.

Ich hoffe, dass diese Information Sie, liebe Leserinnen und 
Leser, nicht langweilt oder gar verärgert, aber es ist wich-
tig, dass nicht nur die inneren Kreise von Entscheidungs-
trägern der Pfarren die Pläne zu wesentlichen Veränderun-
gen in der Kirche Wiens und deren mögliche Auswirkun-
gen kennen. Denn die Ursachen, warum Gemeinschaften 
mancherorts florieren, anderswo aber von der Bildfläche 
verschwinden, sind oft nicht von jenen Personen

 
  Hier sind die Fakten dazu:

In den PGR wurden gewählt: 	  
Christian Kraus, Thomas Schuster, Hedi Gehberger, 
Michaela Kropatschek, Bernhard Karri, Günther Rei	
senauer, Maria Raffetseder, Christiane Nemejc.

In den PGR wurden bestellt:	   
Eva Gemeinböck, Beate Kafka. 

Amtliche Mitglieder des PGR: 	  
Pfarrmoderator Karol Giedrojc, Pastoralassistent	
Johannes Weingast.

Am 27. 4. 2017 wurde in der konstituieren-
den Sitzung des neuen VVR dieser mit den 
bereits im PGR ernannten Personen und  
weiteren Personen als Mitglieder eingesetzt:  
Eva Gemeinböck, Beate Kafka, Bernhard Karri, 
Josef Palla, Gregor Pokorny, Günther Reisenauer
	

beeinflussbar, die voller Engagement ihre Zeit ehrenamt-
lich schenken. Umso mehr gibt es Anlass zur Freude, dass 
ein PGR und ebenso ein VVR in der Pfarre Hetzendorf kon-
stituiert werden konnte.			   Christian Kraus	
 

   Weitere Informationen zu den 
Aktivitäten der Pfarre Hetzendorf 
und den neu gebildeten Gremien 
(PGR und VVR) und Bilder zu den 
Personen finden Sie im Internet 
unter: www.pfarre-hetzendorf.at 
oder auch direkt auf Ihrem Smart-
phone mit dem abgebildeten QR-
Code! 

hannes schneider
ELEKTR. LICHT- U. KRAFTINSTALLATIONEN

NACHTSPEICHERHEIZUNGEN
STEUER- U. SIGNALEINRICHTUNGEN

SPRECHANLAGEN
BLITZSCHUTZBAU

STÖRUNGSDIENST

1120 WIEN, HETZENDORFER STRASSE 83
TEL.:  804 33 59 FAX 804 33 59-59
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Wenn Sie uns helfen wollen, melden Sie sich im Pfarrbüro!

www.pfarre-hetzendorf.at 
www.facebook.com/pfarre.hetzendorf

Termin der nächsten öffentlichen 
Pfarrgemeinderatssitzung ist der 
30. Mai 2017, 19.00 Uhr

Helmut Raab Installateur GesmbH
Gas – Wasser – Heizung – Gebrechendienst

Hetzendorfer Straße 135, 1120 Wien
Tel: 01/804-35-92, Fax: 01/804-22-85

E-Mail: info@installateur-raab.at     
URL: http://www.installateur-raab.at

Liebe Kinder,
ich war am 26. 3. persönlich im Pfarrcafé anwesend 
und dort war was los. Susanne und Gregor haben so 
viele Palatschinken und Waffeln gemacht, dass sich 
die Tische gebogen haben. Die waren soooo gut. Des-
halb sind auch so viele Spenden zusammengekommen, 
für die ich mich bei allen bedanken will. Wir haben VIELE 
NEUE Bücher kaufen können! Wie ich gesehen habe, gibt 
es neue Pony- oder Detektivromane für die Volksschulkin-
der, viele neue Wissensbücher für die Vorschulkinder und 
natürlich für die kleinsten ein paar neue Bilderbücher. 
Zwei sind von Jutta Treiber, die Anfang Mai zu einer 
Lesung mit einem ihrer Bücher zu uns kam. Darüber 
berichte ich euch in der nächsten Ausgabe. Wobei, wie 
ich euch kenne, liebe Kinder, ihr seid so neugierig, dass 
ihr bestimmt bei der Lesung gewesen seid. Stimmt´s? Ich 
wünsche euch allen wunderschöne Sommerferien und auf 
die Vorschulkinder, die mich regelmäßig mit dem Kinder-
garten besuchen, warten schon kleine Geschenke, um 
den Schulstart ein wenig leichter zu meistern.
Eurer Libi - der Bücherwurm

aerobic
massage

wellness
kraft

Hervicusgasse 13 -15, 1120 Wien Tel.:  01| 804 84 65  office@fitnessunion.at
 www.fitnessunion.at

IHR FITNESSCENTER 
IN HETZENDORF
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Sonntag: 
9.30 Uhr Gemeindemesse

Dienstag: 
8.30 Uhr Hl. Messe in der 
Krypta

Donnerstag: 
18.00 Uhr Begräbnismesse 
(fallweise)

Freitag: 
8.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta 

Samstag: 
18 Uhr Vorabendmesse 

Beichtgelegenheit:  
An Samstagen vor der  
Abendmesse nach Voranmel-
dung oder nach Vereinbarung
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Vorabendmessen jeden Samstag um 
18.00 Uhr – bitte auch den aktuellen 
Aushang in den Schaukästen und im 
Kirchenvorraum beachten. 
 

Sonntag, 21.5.: 
9.30 Fest der Erstkommunion 2

Montag, 22.5.: 
19.00 Gebetsabend in der Krypta

Donnerstag, 25.5. -  
Christi Himmelfahrt: 
9.30 Hl. Messe

Sonntag, 28.5.: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse

Freitag, 2.6.: 
19.00 Eucharistische Anbetung in 
der Krypta

Sonn-/Montag, 4.+5.6. - 
Pfingstwochenende: 
jeweils 9.30 Gemeindemesse

Sonntag, 11.6.: 
9.30 Gemeindemesse, anschließend 
KiWoGo Ausflug für alle

Donnerstag, 15.6. - Fronleichnam: 
9.30 Gemeindemesse, anschließend 
Prozession

Montag, 19.6.: 
19.00 Gebetsabend in der Krypta

Mittwoch, 21.6.: 
8.00 Schulmesse VS 1. +2. Klasse

Donnerstag, 22.6.: 
8.00 Schulmesse VS 3. + 4. Klasse

Mittwoch, 28.6.: 
8.00 Jahresabschlussmesse für die 
Sportmittelschule

Donnerstag, 29.6.: 
10.15 Ökumenischer Gottesdienst im 
„Haus Hetzendorf“

Sonntag, 30.7.: 
9.30 Gemeinde-/Geburtstagsmesse

Dienstag, 15.8. -  
Maria Himmelfahrt: 
9.30 Gemeindemesse

       

BESONDERE  
GOTTESDIENSTE

REGELMÄSSIGE  
GOTTESDIENSTE 
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PFARRKIRCHE

SENIORENRUNDE

Jeden Dienstag um 15.00 im Pfarrca-
fé; etwaige Themen entnehmen Sie 
bitte dem Pfarre Aktuell

Wir treffen einander auch im Sommer 
am Donnerstag von 9.30 – 11.30

STöPSELGRUPPE

Hetzendorfer Str. 79

Jeden Freitag: 17.00 Eucharisti-
sche Anbetung, ab 17.15 
Beichtgelegenheit, 17.30 Rosen-
kranz, 18.00 Hl. Messe; Hl. 
Messen an Sonn- und Feierta-
gen um 9.00 und 11.00

1120, Marschallplatz 6a

Öffnungszeiten:  
An Fenstertagen geschlossen; 
Sommermonate Juli & August: 
Mittwoch von 17.00 -19.00 
und Freitag von 9.00 -11.00 
geöffnet!

Hetzendorfer Str. 117

Täglich um 8.30 Uhr

PFARRBüRO

MARIANNEUM

HETZENDORFER 
SCHLOSSKIRCHE

Mittwoch:  
9.30	 Tai-Chi 
10.45	 Qi Gong
15.30	 Fit für den Alltag

SPORT-ANGEBOTE 
 IN HETZENDORF

Herzliche Einladung zur Fronleich-
namsprozession am 15. Juni um 9.30 
Ganz besonders laden wir alle Kinder 
ein, mitzufeiern. Wer mag, kann 
auch gerne ein Körbchen mit Blumen 
mitbringen, um auf dem Weg die 
Blütenblätter zu streuen.
Alle Erstkommunionkinder sind einge-
laden – nach alter Tradition – in ihrer 
Erstkommunionkleidung zu kommen.

FRONLEICHNAM

2.6., 1.9., 13.10., 3.11. und 1.12. 
jeweils um 17.00 im Pfarrsaal

FRAUENRUNDE

Eigener Wortgottesdienst für Kinder von 
0 bis ca. 12 Jahren parallel zur Gemein-
demesse in der Krypta (Eingang bei den 
Arkaden neben der Sakristei): 11.6.

KINDERWORT- 
GOTTESFEIER
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Kinderfasching

Gepflegte Gemeinschaft  

Minis + 4 
Unser Ministranten-Team ist dieses 
Jahr um 4 Ministranten reicher 
geworden: Konni, Marie, Thomas 
und Barbara haben sich auf den 

Ministrantendienst gut vorbereitet und 
finden nun viel Gefallen an den 
wöchentlichen Gottesdiensten, auch 
wenn nicht immer alle bei den Vorbereit- 
ungsstunden anwesend sein konnten. In 
diesen wurde - neben viel „Ge-Übe“ - 
gelacht, von Tagesplänen erzählt und 
natürlich sehr viel Neues über die Kir-
che und den Gottesdienst gelernt. Ich 
danke euch allen für eine sehr nette 
und schöne Zeit, die mit eurer Ernen-
nung zu neuen Ministranten kein Ende, 
sondern einen Anfang darstellen soll.               
Hannah Kraus

Unzählige geheimnisvolle Wesen 
tummelten sich am 18. Februar in 
unserem Pfarrsaal. Ein Zauberlehr-
ling begrüßte die Kinder und tanzte 
und sang mit ihnen, ganz nach dem 
Vorbild des großen Hexenmeisters, der 
leider diesmal nicht dabei sein konnte. 
Die Kinder unterstützten den Zauber-
lehrling, wenn er hie und da etwas 

durcheinander brachte. Zwischen-
durch konnte man den Hogwarts-
express besteigen und sich auf eine 
rasante Fahrt begeben, den Schlüssel 
zu Gryffindor in geheimen Mustern 
suchen, in der Eulerei seine Treff-
sicherheit zeigen, in einem Höhlen- 
abenteuer nach Schätzen graben oder 
in der Kammer der verhexten Reime 
ganz genau zuhören. Wer die Aben-
teuer bestanden hatte, brauchte 
dringend einen Faschingskrapfen zur 
Stärkung. Abgerundet wurde das Fest 
durch die schwungvolle Darbietung 
der „Acrobatic kids“, die wieder ein-
mal ihr Können zeigten. Weit über 
hundert Kinder halfen kräftig mit, dass 
es ein lustiger, spannender und 
manchmal ein wenig gruseliger Nach-
mittag wurde.  	         Andrea Schipper

Wir wünschen allen
 Leserinnen und  

Lesern des Hetzendorfer 
Pfarrblattes 

einen  
wunderschönen  

und 
erholsamen  

Sommer 2017.

FIRMUNG    
Am Sonntag, den 24. September, 
feiern wir in Hetzendorf wieder 

das Fest der FIRMUNG.  
 Dompfarrer Toni Faber wird 

27 Jugendlichen, die sich 
seit vergangenem Herbst darauf 

vorbereiten, die Firmung spenden. 
Kommen Sie und feiern Sie 

diesen besonderen Tag mit den 
jungen Menschen mit!

KIWOGO & AUSFLUG 
MIT CÄCILIA   

Am 11. Juni feiern wir den  
Abschluss- Kinderwortgottesdienst 

des Schuljahres  
und gehen danach mit Kirchenmaus 

Cäcilia und allen, die das Kinderwort-
gottesdienst-Team begleiten wollen 
auf Wanderschaft. Das Ziel ist nicht 

weit aber noch offen.

Ein Fest der Freude
Alljährlich feiern wir die Auferste-
hung Jesu gemeinsam in der Kirche 
und anschließend weiter im Pfarr-
saal. Die Vorbereitungen für das 
beliebte, gesellige und zahlreich 
besuchte Fest beginnt mit einem Groß-
einkauf von Speis und Trank und gip-
felt in der Dekoration der Tische, im 
Schmücken des Saals mit selbstgemal-
ten österlichen Plakaten und der liebe-
vollen Aufmachung der so reichlich 

gebrachten Speisen vieler Mitfeiern-
den. Sowohl Süßes als auch Pikantes 
zieren die sich biegenden Anrichten 
des Pfarrsaals. Obwohl niemand weiß, 
wie viele Gäste tatsächlich kommen 
werden, ist immer wieder mehr als 
genug zu Essen und Trinken vorhan-
den. Ein kleines Wunder?
Auf jeden Fall ist es immer wieder ein 
wichtiges, unverzichtbares und unter-
haltsames Zusammenkommen aller 

Generationen in 
unserer lebendi-
gen Pfarre. Ein 
großes DANKE 
an alle, die dieses 
großartige Fest 
ermöglichen und 
mitfeiern.
         Karin Kraus

LANGE NACHT DER 
KIRCHEN:     

Sie findet am 9. Juni 2017  
auch in der Evangelischen Kirche 

Hetzendorf (Biedermanngasse 
11-13) statt. Mit einem  

Gottesdienst für SeniorInnen  
ab 15.30 Uhr, einem Bücherfloh-
markt, Kulinarik, Gottesdienst der 

Meidlinger Pfarren, Lesungen, Musik 
und vielem mehr bis Mitternacht. 

(www.evang-hetzendorf.at) Sie sind 
herzlich dazu eingeladen.
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KINDERFLOHMARKT   
14. Oktober 2017
von 9 bis 12 Uhr

im Pfarrsaal


